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PfiffDampf

Wie Dampf die Welt bewegt
komm und finde es raus!

Was wäre unsere Sammlung ohne Sie, liebe Freunde des Dampfzentrums!

Wir leben vom grossen ehrenamtlichen Engagement vieler Menschen. Dafür sind wir sehr dankbar. Doch 
auch mit einer Sponsorengruppe können wir die Mietkosten nicht vollständig decken. Mit eurer Spende helft 
ihr, das Dampfzentrum als lebendigen Ort der Winterthurer Industriegeschichte zu erhalten und unsere 
Maschinen, Führungen und Angebote für kommende Generationen zugänglich zu machen. 

Herzlichen Dank für eure Unterstützung!

Benutzen Sie für eine Spende den Einzahlungsschein auf Seite 3

Unterstützung für das Dampfzentrum

Das Dampfzentrum Winterthur freut sich sehr, dass sich Sulzer ab September 2026 als Hauptsponsor en-
gagiert. Die Firma leistet damit einen wesentlichen Beitrag dazu, dass das Freiwilligenteam die grösste 
Sammlung von Dampfmaschinen in der Schweiz erhalten sowie dem Publikum regelmässig im Betrieb (mit 
Elektroantrieb oder Druckluft) präsentieren kann. Das Dampfzentrum zeigt mit den Maschinen auch eine 
Geschichte von Innovation, technischer Kompetenz und Unternehmergeist.

In der Vergangenheit hatte Sulzer bereits die Restaurierung der dreiteiligen Hoch-, Mittel- und Tiefdruck-
dampfmaschine unterstützt, mit der ab 1899 an der ETH Zürich die zukünftigen Maschinenbauingenieure 
ausgebildet wurden. In der Ausstellung des Dampfzentrums ist Sulzer mit verschiedenen weiteren leistungs-
starken Dampfmaschinen vertreten, unter anderem mit der neuartigen Dreizylinder-Verbundmaschine, die 
an der Weltausstellung 1889 in Paris ein grosser Erfolg war.

Sulzer neuer Hauptsponsor



Des einen Freud – des anderen Leid
Sicher haben sich viele ab dem heissen Wetter gefreut und haben die Badi genossen.
Für das Dampfzentrum Winterthur war am samstägliche Dampffest das Wetter eher zu heiss, denn zu un-
serem Leid kamen weniger Besucher als erwartet. Diejenigen – etwa 300 Besucher – bekamen jedoch Ei-
niges geboten.
• Vorführungen und Erklärungen von Dampfmaschinen im Museum. An 4 Posten zu den Themen 

«Transport», «Ausbildung», «Elektrifizierung» und «Arbeitsmaschinen» konnten jeweils 3 Maschinen in 
Betrieb gezeigt und erklärt werden.

• In der offenen etwas weniger warmen Aussenhalle liefen 3 Maschinen unter Dampf. Eine Dampfmaschi-
ne trieb via Transmission eine Bohrmaschine an, wo einige Kinder ein kleines Souvenir (Farbstifthalter) 
selber herstellen konnten

• Ebenfalls in der Aussenhalle konnten beim Schmied kleine Kunstwerke selber hergestellt werden (Grill-
spiess oder Schlüsselanhänger). 

• Auch der Drechsler beschäftigte viele Kinder und auch Erwachsene an seinen Drechselmaschinen, wo 
sie sich im Drechslern üben konnten. Eine meditative Tätigkeit wie sich ein Dame äusserte

• Die Kulinarik wurde von der bewährten Dampf-Chuchi bestritten. Es gab feine «cornish pastries» (Em-
penadas), Grilladen und kühle Getränke.

• Auch der Verein Diesel Motoren Winterthur (ehemalige Sulzer- oder SLM-Dieselmotoren) waren wieder 
zu Gast am Dampffest. Sie zeigten einen älteren Dieselmotor in Betrieb und gaben dazu Erklärungen 
ab.

Trotz der enttäuschend wenigen Besuchern, 
kann der Event als erfolgreich bezeichnet wer-
den. Das Interesse der Besucher war gross, 
für die Kinder wurde einiges geboten, trotz 
Ausfall der Traktorfahrten und die vielen guten 
Gespräche bestätigten uns, dass ein solches 
Museum wie das Dampfzentrum einer Stadt 
wie Winterthur – ehemalige Industriestadt – 
gut ansteht und die öffentliche Hand neben 
Sport, Tanz, Musik und Kunst auch die Indus-
triekultur (unser Erbe) nachhaltig unterstützen 
könnte.
Das Dampffest war perfekt organisiert und den 
Organisatoren wie auch den vielen Helfern ge-
bührt ein grosses DANKESCHÖN.

Alle Maschinen, alle Festbänke alle zusätzlichen Attraktionen wurden verräumt, alles heisse Wasser aus 
den Dampfkesseln abgelassen, sodass noch am Samstagabend die Aussenhalle wieder sauber und aufge-
räumt verlassen und das wohl verdiente Abschluss-Bier getrunken werden konnte.
Fazit:  Perfekt organisiert, unfallfreie Durchführung ….. nur zu unserem Leid (oder zum Glück) können wir 
das Wetter nicht selber organisieren.
Ein grösseres Echo wäre dem Dampfzentrum und deren Organisatoren vergönnt gewesen.

Das nächste Dampffest ist für das Wochen-
ende vom 2. Oktober 2027 geplant. 

Safe the date !

Robert Notz

Rückblick auf das Dampffest 2026



Im Dampfzentrum ist viel in Bewe-
gung. Wir freuen uns über mehr Be-
sucherinnen und Besucher – an un-
seren offenen Samstagen ebenso 
wie bei den Gruppenführungen. Da-
mit wir noch mehr Menschen für die 
faszinierende Welt der Dampftech-
nik begeistern können, suchen wir 
zusätzliche Führerinnen und Führer 
und bilden sie sorgfältig aus. Wer 
Freude an Technikgeschichte hat 
und sein Wissen mit anderen teilen 
möchte, ist bei uns herzlich willkom-
men.
Mit Sulzer verbindet uns eine be-
sondere Partnerschaft: Gebäude, 
Maschinen und Geschichte – das 

passt einfach zusammen. Ein bedeutender Sulzerianer war Charles Brown Senior (1827–1905), ein Pionier 
der Dampftechnik. Zu seinem 200. Geburtstag widmen wir ihm im Jahr 2027 eine Sonderausstellung. Gemein-
sam mit der Museumspädagogik Winterthur planen wir Workshops für Primarschulklassen. Damit wollen wir 
bei jungen Menschen Neugier auf Technik wecken und die Bedeutung der Industrialisierung erlebbar machen.
Die Vernetzung in der Industriekultur liegt uns am Herzen. Neu sind wir Teil des Kernteams der IG Geschichts-
stadt Winterthur. Sie setzt sich dafür ein, das Bewusstsein für die Bedeutung unseres historischen Kulturerbes 
zu stärken. Im neuesten IN.KU-Magazin der Schweizerischen Gesellschaft für Technikgeschichte und Indus-
triekultur stellen wir einem breiten Publikum die Geschichte und das Erbe der Winterthurer Dampftechnik vor. 
Das IN.KU legen wir euch hier bei – viel Lesespass!
Und schaut wieder einmal vorbei – wir freuen uns, euch zu zeigen, was sich im Dampfzentrum alles weiterent-
wickelt hat!

Rolf Kuratle

Gemeinsam für die Winterthurer Industriekultur

Empfangsschein
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Lagerplatz 27
8400 Winterthur

Referenz
97 63930 00200 00000 20262 01873

Zahlbar durch (Name/Adresse) 

Währung  Betrag
CHF

Zahlteil Konto / Zahlbar an
CH48 3070 0110 0038 4949 1
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CHF



Die Kulturnacht Winterthur feierte dieses Jahr ihr zehnjähriges 
Jubiläum. 29 Kulturinstitutionen luden dazu ein, Winterthurs 
vielfältige Kulturszene zu entdecken. Am Samstag, 19. 
September, war auch das Dampfzentrum Winterthur zum ersten 
Mal mit dabei.

Wir verwandelten uns in einen Geschichtenpark. Zwischen den 
mächtigen historischen Dampfmaschinen erzählte die 
Künstlerin Esther Zimmermann beispielhaft von einem Pferd, 
einer Katze und einem Hahn, deren Leben sich während der 
Industrialisierung im 19. Jahrhundert tiefgreifend veränderte. 
Zuerst waren sie schockiert, dass sie ihre Arbeit als Rattenfängerin auf dem Segelschiff, als Arbeitstier im 
Bergwerk oder als Wecker der Bauern verloren hatten. Schliesslich aber erfreuten sie sich ihrer neuen 
tierischen Freiheit.

So trafen Technikgeschichte und Fantasie aufeinander und begeisterten Gross und Klein. Die Resonanz war 
wunderbar: Zu den drei Vorstellungen 
kamen gegen 100 Besucherinnen und 
Besucher mit Kind und Kegel ins 
Dampfzentrum. Ein herzliches 
Dankeschön an Esther Zimmermann und 
alle, die diesen besonderen Abend mit uns 
gestaltet und erlebt haben!

Kulturnacht 2026: Märchen zwischen Dampfmaschinen


